
Das ist 
meine Arbeit

In meinem Beruf stelle ich Maschinen und Maschinenteile her und baue 
sie zusammen. Dazu bearbeite ich Metalle mit Handwerkzeugen wie 
Bohrer, Feilen, Löt- und Schweißgeräten und programmiere und bedie-
ne computergestützte CNC-Maschinen. Ich bin auch für den störungs-
freien Betrieb der Produktionsanlagen verantwortlich. Im Rahmen von 
Wartungs- und Servicearbeiten tausche ich schadhafte Maschinenteile 
aus und fülle Schmier- und Kühlmittel nach. Die Ersatzteile werden 
teilweise von mir selbst hergestellt. Auch die Planung und Konstruktion 
gehören zu meinen Aufgabenfeldern.  

Als Metalltechniker:innen der Maschinenbautechnik bin ich in Produk-
tionshallen von Industriebetrieben sowie in Werkstätten von Gewerbe-
betrieben beschäftigt. Ich arbeite mit Fach- und Hilfskräften der Metall-
technik sowie Mechatroniker:innen und Konstrukteur:innen zusammen.

Kurzinfo

	 Mein Berufsalltag

•	 ich baue Maschinen und Anlagen 
zusammen, montiere, prüfe und 
nehme sie in Betrieb

•	 pneumatische, hydraulische und 
elektrotechnische Bauelemente 
werden von mir zusammengebaut

•	 Metalle bearbeite ich mit Verfah-
ren wie Bohren, Drehen, Fräsen, 
Schleifen usw.

•	 auch verschiedene Schweißtechni-
ken wie z.B. Gasschmelz-, Elektro- 
und Schutzgasschweißen kommen 
zum Einsatz

•	 ich programmiere und bediene 
rechnergestützte CNC-Werkzeug-
maschinen

•	 Ersatzteile und Maschinenbauele-
mente werden von mir eingebaut 
und eingestellt

Metalltechnik – Maschinenbautechnik

ModullehrberufVORARLBERGER 
BERUFSPROFILE

Berufsbereich: 5.6 
Metall

BIFO ist ein Institut von:

•	 der Arbeit an und mit Maschinen
•	 Metall und Technik
•	 handwerklichem Arbeiten

Ich bin 
interessiert an

Meine
Interessen
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METALLTECHNIK – 
MASCHINENBAUTECHNIK

Modullehrberuf Berufsbereich: 5.6 
Metall

Arbeiten an der CNC-Maschine Arbeiten an der Drehmaschine
Drehmaschine einstellen

Wichtige 
Eigenschaften

Willst du folgende 
Eigenschaften einsetzen 
und erweitern? 

•	 handwerkliches Geschick
•	 mathematisch-technisches 
	 Verständnis
•	 räumliches Vorstellungs-
	 vermögen
•	 gestalterische Fähigkeit
•	 systematische Arbeitsweise

•	 gute körperliche Verfassung
•	 Lärmunempfindlichkeit
•	 gutes Augenmaß

Metalltechnik ist ein Modullehrberuf. Das heißt, es gibt ein 2-jähriges Grundmodul 
„Metalltechnik“ und aufbauend ein 1,5-jähriges Hauptmodul. Im Hauptmodul kann 
gewählt werden zwischen Maschinenbautechnik, Fahrzeugbautechnik, Metall-
bau- und Blechtechnik, Stahlbautechnik, Schmiedetechnik, Werkzeugbautechnik, 
Schweißtechnik, Sicherungstechnik und Zerspanungstechnik. 
Es können auch zwei Hauptmodule oder ein Hauptmodul und ein Spezialmodul, 
z.B. Automatisierungstechnik, Konstruktionstechnik, Prozess- und Fertigungstechnik, 
gewählt werden. Dann verlängert sich die Ausbildung auf 4 Jahre.

VERWANDTE LEHRBERUFE

•	 Elektronik
•	 Fertigungsmesstechnik
•	 Kälteanlagentechnik
•	 Kraftfahrzeugtechnik
•	 Lebensmitteltechnik
•	 Mechatronik
•	 Metallbearbeitung
•	 uvm.

Die Vielfalt der  
Metalltechnik!

MEHR INFOS UNTER

berufsprofile.at
bifo.at
berufeerleben.at

Lehrzeit
3,5 Jahre oder 4 Jahre

Landesberufsschule
Bludenz und Bregenz

Anzahl der Lehrlinge in V 
356 (310 m / 46 w)          

Weiterentwicklung
•	 Lehre mit Matura
•	 Werkmeisterschule für 
	 Maschinenbau
•	 HTL-Aufbaulehrgang  

für Maschinenbau
•	 Meisterprüfung uvm.

Selbständigkeit (bei Erfüllung
bestimmter Voraussetzungen):
•	 Mechatronik, Metalltechnik

AUSBILDUNG
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